
 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der Generalversammlung 2020 
 

 

Ort: Hotel Schweizerhof, Luzern 

Datum: 20. November 2020, 09:30 Uhr 

 

 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 

 

2. Genehmigung der Traktandenliste und Wahl der Stimmenzähler 

 

3. Protokoll der Generalversammlung 2019 

 

4. Jahresbericht 2020 

 

5. Rückblick: Jubiläum 50 Jahre SVR-ASM 

 

6. Rechnung 2019 und Trendangaben 2020 

 

7. Budget 2021 

 
8. Vereinsjahr 2021 (Ausblick) 

 

9. Anträge der Mitglieder 

 

10. Varia 
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1. Begrüssung 
 
Der Präsident, Patrick Guidon, begrüsst die physisch anwesenden wie auch die virtuell teil-
nehmenden Mitglieder zur Generalversammlung 2020. Er freut sich, dass die Generalver-
sammlung trotz der aussergewöhnlichen Umstände bzw. Covid-19 Pandemie durchgeführt 
werden kann. Anträge zuhanden der Generalversammlung sind keine eingegangen. 
 
 

2. Genehmigung der Traktandenliste / Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Generalversammlung 2019 
 
Präsident Patrick Guidon wendet sich an die virtuell Teilnehmenden. Er schlägt ihnen vor, 
bei Abstimmungen wie folgt zu verfahren: Für den Fall der Ablehnung eines Antrags oder 
bei Stimmenthaltung soll dies im Chat entsprechend vermerkt werden. Andernfalls werde 
von der Zustimmung zum jeweiligen Antrag ausgegangen. Es werden keine Einwände ge-
gen dieses Vorgehen erhoben.  
 
Sowohl die Traktandenliste der heutigen als auch das Protokoll der letzten Generalver-
sammlung wurden auf der Homepage www.svr-asm.ch aufgeschaltet. Die Traktandenliste 
wird ohne Wortmeldungen aus dem Plenum bzw. ohne Chatmeldung genehmigt. Als Stim-
menzähler wird Dr. Roy Garré, Richter am Bundesstrafgericht, vorgeschlagen. Er wird vom 
Plenum einstimmig gewählt. Auch das Protokoll der Generalversammlung 2019 wird ein-
stimmig genehmigt. Der Sekretärin der SVR-ASM, Christa Grünig, wird für das Verfassen 
des Protokolls gedankt. 
 
 

4. Jahresbericht 2020 
 
Der Jahresbericht 2020 wurde ebenfalls auf der Homepage aufgeschaltet. Präsident Patrick 
Guidon verzichtet auf dessen Verlesung und greift einige wenige Punkte aus dem Bericht 
auf. Er weist darauf hin, dass das Vereinsjahr 2020 vermutlich das arbeitsintensivste Jahr 
gewesen sei, das die Schweizerische Vereinigung der Richterinnen und Richter je erlebt 
habe. Das sei vor allem auf zwei Aspekte zurückzuführen, nämlich erstens auf den Einsatz 
rund um den Themenkreis Covid-19 und Justiz sowie zweitens auf das standespolitische 
Engagement der SVR-ASM im Zusammenhang mit der sogenannten Justiz-Initiative.  
 
In der ersten Jahreshälfte hat sich die SVR-ASM bei Bundesrätin Karin Keller-Sutter mit 
Nachdruck dafür eingesetzt, dass die Gerichte ihre Arbeit weiterhin unabhängig und eigen-
verantwortlich fortsetzen können. Namentlich sprach sich die SVR-ASM dezidiert gegen 
einen Justiz-Lockdown aus, wie er von verschiedener Seite gefordert worden war. Dabei 
wurde festgehalten, dass die Schweizer Gerichte trotz der ausserordentlichen Umstände in 
der Lage sind, die Verfahren unter Berücksichtigung der Besonderheiten jedes einzelnen 
Falles differenziert zu behandeln und je nach den Gegebenheiten im jeweiligen Kanton an-
gemessene Vorkehrungen zum Schutze aller Verfahrensbeteiligter zu treffen. Weiter zeigte 
sich die SVR-ASM gegenüber dem Bundesrat überzeugt, dass sich die Richterinnen und 
Richter ihrer besonderen Verantwortung in dieser aussergewöhnlichen Situation bewusst 
sind. Schliesslich wurde darauf hingewiesen, dass gerade in Krisenzeiten starke und ver-
trauenswürdige Institutionen wie die Gerichte den Bürgerinnen und Bürgern Halt und Si-
cherheit bieten und es unerlässlich ist, die Funktionsfähigkeit des Justizsystems im Inte-
resse der Gesellschaft aufrechtzuerhalten. 

 
In der zweiten Jahreshälfte beschäftigte sich die SVR-ASM intensiv mit der Justiz-Initiative. 
Es handelt sich um die wohl wichtigste Initiative im Bereich der Justiz seit Jahrzehnten. 

http://www.svr-asm.ch/
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Bekanntlich wird die Initiative von der SVR-ASM als Vereinigung abgelehnt. Mit Blick auf 
die Schwächen des heutigen Wahlsystems fordert die SVR-ASM jedoch einen Gegenent-
wurf. Die Eckpunkte eines solchen Gegenentwurfs skizzierte der Vorstand der SVR-ASM 
in einem Positionspapier, zu welchem eine breite interne Vernehmlassung durchgeführt 
wurde. Präsident Patrick Guidon dankt an dieser Stelle für die erfreulich vielen Rückmel-
dungen von erst-, zweit- und höchstinstanzlichen Richterinnen und Richtern. Auf der Basis 
des überarbeiteten Papiers durfte er die Vereinigung am 5. November 2020 an der Anhö-
rung der Kommission für Rechtsfragen des Nationalrates zur Justiz-Initiative vertreten. Er 
fand mit den eingebrachten Lösungsvorschlägen und der Forderung nach einem Gegen-
entwurf erfreulicherweise Gehör. Die Kommission hat, wenn auch mit sehr knapper 
Mehrheit, die Einreichung eines indirekten Gegenvorschlags beschlossen, welcher die 
Vorschläge der SVR-ASM aufgreift. Mit diesem Beschluss der nationalrätlichen Rechts-
kommission ist ein erster wichtiger Schritt getan. Nun liegt der Ball bei der ständerätlichen 
Schwesterkommission, die ebenfalls über den Antrag auf einen indirekten Gegenvorschlag 
zu befinden haben wird. Auch wenn die Anhörung von Experten in diesem Stadium nicht 
vorgesehen ist, wird der Vorstand den entsprechenden parlamentarischen Prozess selbst-
verständlich weiterhin aktiv und konstruktiv begleiten. 
 
Beide Themenkreise, also Corona und die Justiz-Initiative, haben auch die Medienarbeit 
geprägt. Die SVR-ASM war im Fernsehen, Radio, den Printmedien und auch den sozialen 
Medien, insbesondere auf Twitter, präsent. Es wird hierfür auf die Angaben zur Medienbe-
richterstattung im Jahresbericht verwiesen. Im Zusammenhang mit dem Thema Medien 
wird zudem auf das neue Angebot der SVR-ASM bei medialen Angriffen auf Richterinnen 
und Richter aufmerksam gemacht. Auch dazu finden sich im Jahresbericht weitere Anga-
ben. 
 
Nachdem seitens des Plenums keine Anregungen zum Jahresbericht erfolgen, wird dieser 
einstimmig genehmigt.  
 
 

5. Rückblick: Jubiläum 50 Jahre SVR-ASM 
 
Präsident Patrick Guidon blickt auf das 50 Jahre Jubiläum der SVR-ASM zurück, welches 
letztes Jahr gefeiert werden durfte. Er zeigt sich dankbar, dass damals über 175 Gäste 
teilnahmen und das Jubiläum würdig gefeiert werden konnte. Spannende Vorträge, ein 
stimmungsvoller Festakt mit humor- und gehaltvollen Reden sowie klassischer Musik, ein 
gelungenes Festbankett mit dem preisgekrönten Stimmakrobaten Martin O. und einer 
Tischrede des Bundesgerichtspräsidenten, der die Verdienste der SVR-ASM gewürdigt hat 
– all das zeichnete das Jubiläum aus. Präsident Patrick Guidon dankt an dieser Stelle allen 
nochmals herzlich, die diesen Anlass möglich gemacht haben. 
 
 

6. Rechnung 2019 und Trendangaben 2020 
 
Pietro Angeli-Busi macht Ausführungen zur Rechnung 2019. Die detaillierte Rechnung ist 
im Anhang ersichtlich. Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen aus dem Plenum.  
 
Die Rechnung 2019 wurde im Hinblick auf die Generalversammlung von den beiden Revi-
sorinnen Petrina Bühlmann und Renata Wüest-Schwegler geprüft. Da die beiden Reviso-
rinnen nicht anwesend sind, liest Präsident Patrick Guidon den Revisorenbericht vor. Beide 
Revisorinnen befinden die Rechnung für korrekt sowie mit den Belegen übereinstimmend 
und empfehlen in ihrem Revisorenbericht zuhanden der Generalversammlung, die Rech-
nung zu genehmigen und dem Vorstand und dem Kassier die Entlastung zu erteilen. Es 
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gibt keine Fragen oder Bemerkungen aus dem Plenum. Die Rechnung wird ohne Gegen-
stimme oder Enthaltungen genehmigt und dem Vorstand wird die Décharge erteilt. Dem 
Kassier Pietro Angeli-Busi und beiden Revisorinnen wird gedankt.  
 
Pietro Angeli-Busi äussert sich zum Zwischenbericht (Trend) 2020, welcher ebenfalls im 
Anhang verteilt wurde. Auch diesbezüglich gibt es keine Fragen oder Bemerkungen seitens 
des Plenums. 
 
 

7. Budget 2021 
 
Schliesslich macht Pietro Angeli-Busi Angaben zum Budget 2021. Die Details können eben-
falls dem Anhang entnommen werden. Seitens des Plenums gibt es keine Fragen oder 
Bemerkungen. Das Budget 2021 wird einstimmig angenommen.  
 
 

8. Vereinsjahr 2021 (Ausblick) 
 
Präsident Patrick Guidon kündet an, im Vereinsjahr 2021 die bisherigen Aktivitäten, na-
mentlich auf politischer und medialer Ebene, fortzusetzen. Die Kontakte mit den regionalen 
Richtervereinigungen sollen, wie schon in diesem Jahr, weiter intensiviert werden. Schliess-
lich werden weitere Angebote, welche exklusiv nur den Mitgliedern der SVR-ASM zur Ver-
fügung stehen sollen – ähnlich dem Angebot zur medialen Unterstützung – geprüft. 
 
 

9. Anträge der Mitglieder 
10. Varia 
 
Anträge seitens der Mitglieder sind keine eingetroffen.  
 
Varia sind keine mehr vorhanden. Nachdem auch keine Fragen aus dem Plenum bestehen, 
dankt Präsident Patrick Guidon zunächst dem Vorstand für die grosse Unterstützung im 
vergangenen, ausgesprochen arbeitsintensiven Vereinsjahr. Sein Dank geht weiter an die 
Mitglieder der SVR-ASM für ihren grossen Einsatz, den sie dieses Jahr zum Wohle der 
Rechtssuchenden unter ausgesprochen schwierigen Umständen geleistet haben. Dass die 
Bevölkerung auch in diesen Zeiten auf eine vertrauenswürdige und funktionsfähige Justiz 
zählen darf, ist ihr Verdienst, wofür Präsident Patrick Guidon namens der SVR-ASM allen 
herzlich dankt. Schliesslich spricht er allen Teilnehmenden der Generalversammlung 2020 
seinen Dank aus und erklärt die Versammlung um 10:00 Uhr für geschlossen.  
 
Für das Protokoll 
 
 
MLaw Christa Grünig,  
Sekretärin SVR-ASM 


